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„Bürger der EU über Grenzen hinweg zusammen bringen“ 
Infoveranstaltung „Europa für Bürgerinnen und Bürger“ war gut besucht 
 
Rhein-Sieg-Kreis (al) – Zu einer Informationsveranstaltung „Europa für Bürgerinnen 

und Bürger“ waren kürzlich EU-Interessierte aus Kommunen, Vereinen, Verbänden 

und Organisationen aus dem Rhein-Sieg-Kreis ins Siegburger Kreishaus eingeladen, 

wo sie von Kreisdirektorin Annerose Heinze begrüßt wurden. 

 

„Europa für Bürgerinnen und Bürger“ ist ein mit 215 Millionen Euro ausgestattetes 

EU-Programm, das in der Zeit von 2007 bis 2013 Projekte, Studien und 

Veranstaltungen von Städten, Gemeinden und Kreisen, Partnerschaftsvereinen, 

Vereinen, Verbänden und Stiftungen fördert und unterstützt. Es geht hauptsächlich 

darum, Bürgerinnen und Bürger der EU über Grenzen hinweg zusammen zu bringen, 

die voneinander lernen und gemeinsam die Zukunft der EU mitgestalten sowie das 

Verantwortungsbewusstsein dafür wecken wollen.  

 

In ihrer Begrüßung wies Kreisdirektorin Annerose Heinze ganz besonders auf die 

Stärke der EU hin: das Humanvermögen und die Vielfalt der fast 500 Millionen 

Einwohner. Damit einher gehe die Bedeutung, das Verständnis zwischen der Union 

und ihren Bürgerinnen und Bürgern zu verbessern und das Bewusstsein aller, sich 

mit der Union zu identifizieren und sich als Europäer oder Europäerin zu fühlen, zu 

stärken.  

 

Herzstück der Veranstaltung war der Vortrag der Referentin Christine Wingert-

Beckmann, Leiterin der Kontaktstelle Deutschland  „Europa für Bürgerinnen und 

Bürger“ bei der Kulturpolitischen Gesellschaft e.V. und ihrer Kollegin Monika Lühn. 

Referiert wurde zum Thema „Antragsmodalitäten, Kriterien und erfolgreiche Anträge“.  

 

Im Anschluss hatten alle Teilnehmer im lockeren Beisammensein Gelegenheit, 

Fragen zu stellen und miteinander ins Gespräch zu kommen. Die Veranstaltung war 

gut besucht und konnte weiterführende Impulse im Sinne einer europäischen 

Zusammenarbeit geben.  
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Europa-Interessierte erhalten weitere Informationen über das EU-Programm "Europa 

für Bürgerinnen und Bürger" auf der Homepage der Kontaktstelle: 

http://www.kontaktstelle-efbb.de/.   

 

 
Kreisdirektorin Annerose Heinze (Mitte) konnte zahlreiche Teilnehmer bei der 

Infoveranstaltung „Europa für Bürgerinnen und Bürger“ im Kreishaus begrüßen. 
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